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Abstract
LIVIVO is the new interdisciplinary search portal for life sciences, de-
veloped by ZB MED – Leibniz Information Centre for Life Sciences.

Jana Pössel1

LIVIVO contains 45 quality proved data bases in the subject areas of
1 ZB MED – Leibniz-
Informationszentrum

medicine, health, and nutritional, environmental and agricultural sci-
ences. Open access publications are as well integrated as research Lebenswissenschaften, Köln,

Deutschlanddata. The intelligent search technology uses specialist ontologies from
the life sciences for an easier research. Its user-friendly interface design
is based on usability studies and user surveys. The article describes
the development of new the search portal, shows some of its features
and offers a glimpse into the future of LIVIVO.
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Zusammenfassung
ZB MED – Leibniz-Informationszentrum Lebenswissenschaften hat ein
neues interdisziplinäres Suchportal für die Lebenswissenschaften ent-
wickelt: LIVIVO. LIVIVO durchsucht 45 qualitätsgeprüfte Fachdatenquel-
len der Bereiche Medizin, Gesundheitswesen, Ernährungs-, Umwelt-
und Agrarwissenschaften und weist neben Open-Access-Publikationen
auch Forschungsdaten nach. Die intelligente Suchtechnologie bindet
Fachontologien aus den Lebenswissenschaften zur Unterstützung der
Recherche ein. Das moderne User-Interface verfügt über eine intuitive
Nutzerführung, die basierend auf Ergebnissen von Usability-Untersu-
chungen und Nutzerbefragungen entwickelt wurde. Der Artikel stellt die
Hintergründe der Entwicklung des Suchportals vor, erläutert die wich-
tigsten Features und gibt einen Ausblick in die Zukunft von LIVIVO.

Schlüsselwörter: LIVIVO, Suchportal, Suchmaschine, Discovery System,
MEDPILOT, GREENPILOT, ZBMED, Interdisziplinarität, Forschungsdaten,
Usability, User-Interface

Ausgangslage ZBMED-Suchportale:
Aus zwei mach eins
ZB MED – Leibniz-Informationszentrum Lebenswissen-
schaften (im Folgenden: ZB MED) ist die weltweit größte
Bibliothek der FächerkombinationMedizin, Gesundheits-
wesen, Ernährungs-, Umwelt- und Agrarwissenschaften
und verfolgt das Ziel, Forschende und Studierende in
diesen Bereichen sowie Multiplikatorinnen und Multipli-
katoren in ihrer Arbeit zu unterstützen. Zur Literaturver-
sorgung ihrer Kundinnen und Kunden bietet ZB MED
Suchportale mit selbst erstellten und gepflegten Suchin-
dizes und semantischer Suchtechnologie an: MEDPILOT
war seit 2001 der Sucheinstieg für Fachliteratur der Me-

dizin und desGesundheitswesens, GREENPILOT seit 2009
der Einstieg für Literatur aus den Ernährungs-, Umwelt-
und Agrarwissenschaften.
Getrennte Sucheinstiege anzubieten hatte vor allem his-
torische Gründe: ZB MED ist aus den beiden zentralen
Fachbibliotheken Deutsche Zentralbibliothek für Medizin
und Deutsche Zentralbibliothek für Landbauwissenschaf-
ten entstanden. Mit der Weiterentwicklung zum Leibniz-
Informationszentrum Lebenswissenschaften (seit 2014)
ist eine solche Trennung aus heutiger Sicht weder not-
wendig noch verständlich.
Aus diesem Grund hat sich ZB MED dafür entschieden,
die historisch gewachsene Suchportal-Struktur neu zu
ordnen und die beiden bisherigen Angebote zu einem
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Suchportal für das komplette Fächerspektrumzusammen-
zulegen. Für eine Zusammenführung sprach auch die
Redundanz der nachgewiesenen Inhalte in beiden Porta-
len (bis zu 80%). Durch die Pflege eines einzelnen Sys-
tems sollte des Weiteren mehr Effektivität bei Datenhal-
tung, Betrieb und Weiterentwicklung erreicht werden.

Neues Suchportal – neuer Name:
LIVIVO
ZBMEDhat sich dabei bewusst gegen eineWeiterführung
der bisherigen Namen und für einen neuen Namen ent-
schieden, der die Fächerkombination aufgreift (lat. vivo
= ich lebe). Damit werden die Zeichen klar auf Neuanfang
gesetzt.
Bei der Bezeichnung LIVIVO handelt es sich um einen
Kunstnamen, kein Akronym. Durch die Verwendung ein-
gängiger Wortstämme, die in vielen europäischen Spra-
chen positive Assoziationen auslösen, ist der Name auch
international einsetzbar.
Aufbauend auf demneuenNamenwurde auch ein neues
Logo entwickelt. ZB MED setzt diesbezüglich auf eine
Dachmarkenstrategiemit den Highlight-Produkten LIVIVO
und dem neuen Publikationsportal PUBLISSO (online seit
21.10.2015 [1]). Beim neuen LIVIVO-Logo handelt es
sich daher um eine Abwandlung des ZB MED-Logos, was
die Zugehörigkeit zur Einrichtung ZB MED besonders gut
wiederspiegelt (Abbildung 1 zeigt das ZBMED-Logo oben,
das LIVIVO-Logo darunter).

Abbildung 1: Das neue LIVIVO-Logo erinnert an das Logo der
Dachmarke ZB MED.

LIVIVO – Funktionalitäten und
Vorteile

Interdisziplinäre Recherche mit LIVIVO

Das neue ZBMED-Suchportal bietet durch die Fächerkom-
bination Medizin, Gesundheitswesen, Ernährungs-, Um-
welt- und Agrarwissenschaften die Möglichkeit einer in-
terdisziplinären Literaturrecherche in einem breiten Feld
der Lebenswissenschaften. Enthalten sind 45 intellektuell
ausgewählte Fachdatenquellen, die insgesamt etwa
55 Millionen Titeldaten in LIVIVO einbringen. Enthalten
sind alle Datenquellen aus MEDPILOT und GREENPILOT,
wie beispielsweise MEDLINE, AGRIS und natürlich die
ZBMED-Kataloge (eine detaillierte Auflistung aller enthal-
tenen Datenquellen findet sich imHilfebereich von LIVIVO
unter https://www.livivo.de/app/misc/help/sources).
Wer nicht interdisziplinär suchen will, kann die Trefferliste
nach ZBMED-Fachgebieten filtern. Dafür wurden alle Titel
in LIVIVO automatisiert kategorisiert und einem oder
mehreren ZB MED-Fachgebieten zugeordnet. Im Portal
wird diese Zuordnung durch Icons direkt am Treffer
symbolisiert (Abbildung 2).
Die automatische Klassifizierung basiert auf einem Kon-
zept, welches auch von der Deutschen Nationalbibliothek
(im Folgenden: DNB) für die automatische Sacherschlie-
ßung von Netzpublikationen verwendet wird (Projekt Pe-
trus [2]): Anhand von inhaltlich erschlossenen Trainings-
daten lernt eine Software der Firma Averbis (http://
www.averbis.com), wie die restlichen, nicht inhaltlich er-
schlossenen Datensätze sachlich einzuordnen sind. Für
LIVIVO wurden dazu je 100.000 bereits durch Dewey
Decimal Classification (im Folgenden: DDC) oder die
Deutsche Nationalbibliothek (im Folgenden: DNB) er-
schlossene Datensätze pro ZB MED-Fachgebiet zusam-
mengestellt. Eine intellektuell gepflegte Mapping-Tabelle
bildet die DDC-/DNB-Kategorien auf die ZBMED-Fachge-
biete ab. Anhand dieses Mappings und des Trainingsma-
terials werden die verbleibenden knapp 55 Millionen
bisher nicht inhaltlich erschlossenenDatensätze automa-
tisiert in eins oder mehrere der ZB MED-Fachgebiete
eingeordnet. Literatur außerhalb des ZBMED-Fächerspek-
trums wird intern einer Reste-Kategorie zugewiesen.
Die Erfolgsquote der korrekten automatischen Zuordnung
liegt dabei fächerabhängig bei etwa 90%. Die Klassifizie-
rung wird im Jahres-Rhythmus aktualisiert, um themati-
sche Neuentwicklungen sicher abbilden zu können.

Mehr freier Zugriff auf Volltexte: LIVIVO
unterstützt Open Access

In LIVIVO steht nochmehr Literatur als bisher frei zugäng-
lich als Online-Volltext zur Verfügung, da verstärkt Publi-
kationen aus Open-Access-Datenquellen in das Portal
eingebunden werden. Noch in der Beta-Phase wurde
beispielsweise damit begonnen, zum Fächerspektrum
passende Literatur aus der Bielefeld Academic Search
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Abbildung 2: Icons symbolisieren die thematische Zugehörigkeit eines Treffers.

Abbildung 3: Forschungsdaten in LIVIVO sind über Icons erkennbar und über Suchfilter recherchierbar.

Engine (im Folgenden: BASE) auszuwählen und in LIVIVO
zu integrieren.
Für nicht frei verfügbare Literatur prüft LIVIVO, wie auch
seine Vorgänger, über eine Schnittstelle zur EZB standort-
abhängig die Verfügbarkeit von lizenzierten Volltexten.
ZBMED hat darüber hinaus ihre Aktivitäten bei Lizenzver-
handlungen mit Verlagen verstärkt, um zukünftig noch
mehr Volltexte online über LIVIVO zur Verfügung stellen
zu können. Neue Modelle sollen den Zugriff zukünftig
noch flexibler ermöglichen: Per Login über den ZB MED-
Bibliotheksausweis werden lizenzierte Inhalte bald auch
standortunabhängig zur Verfügung stehen.
Wo kein kostenfreier Zugriff möglich ist, kann Literatur
über den ZB MED-Dokumentlieferdienst kostenpflichtig
bestellt werden. Ein neuer Service ergänzt bereits seit
dem 17.09.2015 die kostenpflichtigen Zugangsmöglich-
keiten des ZBMED-Portals: Über ein Plug-In des Anbieters
DeepDyve (https://www.deepdyve.com) können Artikel
von über 10.000 Journals gegen geringe Gebühr auch
gemietet werden. Vorteil: Ein kostenloser Blick in den
Volltext ist über diesen Anbieter für eine begrenzte Zeit-
spanne jederzeit möglich. Bei monatlich gebuchter Flat-

rate kann darüber hinaus für kleines Geld auf eine unbe-
grenzte Zahl von Volltexten zugegriffen werden [3].

Mehrwert für Forschende: Nachweis von
Forschungsdaten

ZB MED fördert mit LIVIVO auch die Offenlegung von
wissenschaftlichen Forschungsdaten zu Publikationen.
Durch Einbindung in Suchportale wie LIVIVO oder GetInfo
(https://getinfo.de) werden diese sichtbarer und damit
für Forschende leichter nachnutzbar. In LIVIVO nachge-
wiesene Literatur wird daher sukzessive mit frei zugäng-
lichen Forschungsdaten aus Repositorien wie DRYAD
(http://datadryad.org) verknüpft. Recherchierenden bietet
sich so die Möglichkeit, die Forschungsdaten als Bewer-
tungsgrundlage für Publikationsinhalte zu nutzen oder
für eigene Veröffentlichungen zu verwenden.
Seit kurzem sind diese Forschungsdaten in LIVIVO auch
direkt über Suchfilter recherchierbar. Über ein eigenes
Icon in der Trefferliste lässt sich zudem auf den ersten
Blick erfassen, wo jeweils Forschungsdaten zur Publika-
tion nachgewiesen werden konnten (Abbildung 3).
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Abbildung 4: Die Oberfläche von LIVIVO passt sich automatisch verschiedenen Bildschirmgrößen an.

Neues User-Interface: Intuitiv und
responsiv

Für LIVIVOwurde dasNutzerführungskonzept grundlegend
überarbeitet und das User-Interface neu entwickelt.
Grundlage hierfür bildeten die Erfahrungen und Erkennt-
nisse früherer Usability-Untersuchungen zu den beiden
bisherigen Suchportalen MEDPILOT und GREENPILOT
sowie Ergebnisse von Fokusgruppeninterviews, die
ZBMED 2014 und 2015mit Forschenden sowie Multipli-
katorinnen/Multiplikatoren durchgeführt hatte.
In Zusammenarbeit mit der Usability-erfahrenenMedien-
agenturWilder Jäger (http://www.wilder-jaeger.de) wurde
das User-Interface neu gestaltet und die Grundlage für
eine zukünftige Barrierefreiheit des Portals gelegt. Das
neue Layout passt sich zudem automatisch unterschied-
lichen Bildschirmgrößen an (Responsive Design, Abbil-
dung 4). Ziel dieser Entwicklung war es, dass die Bedien-
barkeit auf allen Endgeräten erhalten bleibt, weswegen
auf kleinsten Bildschirmen nur Basisfunktionen wie die
einfache Suche oder Kontofunktionen angebotenwerden.

Neue Suchmaschine: Open Source statt
Black Box

Aber nicht nur die Oberfläche des Portals ist neu, auch
die zugrundeliegende Suchtechnologie wurde komplett
erneuert. ZB MED hat für seine Portale bisher auf eine
„Closed Source“-Suchmaschine der Firma Averbis gesetzt.
Für LIVIVO wurde diese durch eine „Open Source“-Lösung
ersetzt. Hierbei handelt es sich um eine Standard-SOLR-
Suchmaschine mit einem Plug-In der Firma Averbis, wel-
ches eine semantisch-linguistische Verarbeitung der
Suchanfragen ermöglicht. Die neue Suchmaschine ist

individueller konfigurierbar und damit den Bedürfnissen
von LIVIVO-Anwenderinnen und -Anwendern besser an-
passbar als bisher.

Intelligente Suchtechnologie mit
präziseren Treffermengen

Die Suche in LIVIVO arbeitet wie in MEDPILOT und
GREENPILOT semantisch mit linguistischen Verfahren.
Dazu sind im Hintergrund nun drei Fach-Thesauri einge-
bunden: Dermedizinische ThesaurusMeSH, der landwirt-
schaftliche Thesaurus AGROVOC und der umweltwissen-
schaftliche UMTHES. Eingegebene Suchbegriffe werden
über diese Thesauri mit Synonymen angereichert, andere
Wortendungen werden automatisch gesucht, Abkürzun-
gen aufgelöst. Dadurch wird eine bequeme Recherche
ermöglicht, die Notwendigkeit von Trunkierungen oder
der Eingabe von Wortvarianten entfällt.
Für die semantisch-linguistische Verarbeitung wurden
Suchbegriffe in MEDPILOT und GREENPILOT bisher in
Wortstämme zerlegt. Die Folge war, dass neben einer
Vielzahl relevanter, passender Treffer auch immer ein
Teil unrelevanter, nicht zur eigentlichen Suchanfrage
passender Treffer gefunden wurden. In LIVIVO erfolgt die
Verarbeitung mit Wortkomplexen statt Wortstämmen,
was die Zahl der unrelevanten Ergebnisse minimiert. Die
Folge sind kleinere, präzisere Treffermengen.
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Abbildung 5: Entwurf für die Visualisierung zeitlicher Bezüge in LIVIVO.

Usability-Untersuchung noch in der
Beta-Phase bringt gute Ergebnisse
Das neue Suchportal ist nach 18 Monaten intensiven in-
ternen Vorarbeiten am 15.04.2015 in einer Beta-Version
online gegangen. Nach nur sieben Monaten Beta-Phase
hat LIVIVO mit einem großen Festakt am 10.11.2015
offiziell den Beta-Status verlassen [4].
Die Bedürfnisse der ZB MED-Kundinnen und Kunden
werden auch weiterhin konsequent in die Weiterentwick-
lung einbezogen. Eine erste Usability-Untersuchung mit
Forschenden und wissenschaftlichen Mitarbeiterin-
nen/Mitarbeitern hat LIVIVO eine sehr intuitive Bedien-
barkeit bescheinigt, aber auchMöglichkeiten der Optimie-
rung aufgezeigt. Neue Features und Verbesserungen,
basierend auf diesen Ergebnissen, sind bereits implemen-
tiert worden [5]. Weitere Usability-Untersuchungen der
ZB MED-Produkte werden folgen.
Mit dem Verlassen der Beta-Phase startet eine umfang-
reiche Marketing-Kampagne für LIVIVO, u.a. mit einer
Roadshow anUniversitäten und Forschungseinrichtungen
in ganz Deutschland und der Schweiz.

Ausblick: Visualisierungen,
Vernetzungen, Forschung
Das Suchportal mit dem neuen User-Interface und der
aktualisierten Suchmaschine bietet jedoch nur die Basis
für das Angebot und die Entwicklung von ZB MED-Ser-
vices.
Als Weiterentwicklung ist im ersten Schritt die Visualisie-
rung von Ergebnissen vorgesehen, um diese einfacher
aufnehmen zu können, beispielsweise Timelines für
zeitliche bzw. Heatmaps für assoziative Bezüge (erster
Entwurf siehe Abbildung 5).

Die Implementierung einer Zwischendatenbankwird dann
in einem zweiten Schritt ermöglichen, tiefergreifende
Funktionen zu integrieren. Dadurch wird beispielsweise
der Grundstein dafür gelegt, Dubletten, die durch die In-
tegration einer Vielzahl von Datenquellen zwangsläufig
entstehen, im Portal effektiv herauszufiltern. Außerdem
wird so die Anreicherung, Aufbereitung und Vernetzung
von Suchergebnissen sowie DataMining im Suchergebnis
und den Datenquellen möglich gemacht.
LIVIVO wird sich zukünftig als Wissensnetzwerk und das
zentrale Zugangssystem für alle ZBMED-Dienstleistungen
und -Produkte darstellen. Es soll dabei nicht nur als For-
schungsfeld für ZBMEDals zukünftige Forschungseinrich-
tung dienen, sondern auch Produkte, die aus dieser For-
schung entstehen, in diesesWissensnetzwerk integrieren
und so neuartige Services für die ZB MED-Zielgruppen
ermöglichen. LIVIVO wird sich damit zu einem unverzicht-
baren Mittel für wissenschaftliche Recherche in den Le-
benswissenschaften entwickeln.
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